
Antwort vom 06.09.2016  

MdB, SPD    

 

Sehr geehrter Herr XY, 

vielen Dank für Ihre Anfrage und Bitte um Unterstützung. Das im Bundestag beschlossene HIV-

Hilfegesetz (HIVHG) als eine rechtliche Grundlage für die Entschädigungsleistungen war und ist eine 

wichtige gesetzliche Regelung, um den durch Blutprodukte geschädigten Menschen zumindest 

finanziell einen Ausgleich für die erlittenen gesundheitlichen Schäden zu gewähren. Die Stiftung 

Humanitäre Hilfe für durch Blutprodukte HIV-infizierte Personen als rechtsfähige Bundesstiftung ist 

wie Sie wissen, zuständig für die Umsetzung der Entschädigung. Dieser Aufgabe wird die Stiftung 

bisher auch gerecht. Ich bin sicher, dass sie diese wichtige Aufgabe gleichfalls in der Zukunft weiter 

erfüllen wird und erfüllen kann. Sie setzen sich ja persönlich seit vielen Jahren für die langfristige 

Absicherung der Entschädigungsleistungen ein. Dafür möchte ich mich auch persönlich bei Ihnen an 

dieser Stelle bedanken. 

Ganz aktuell stehen die Verhandlungen zum nächsten Bundeshaushalt an, die in dieser Woche 

beginnen. Die weitere finanzielle Ausstattung für den Entschädigungsfond ist dabei auch ein 

Beratungspunkt mit hoher Bedeutung. Mir sind keine Ansichten bekannt, die sich gegen eine 

Weiterfinanzierung richten würden. Zu den Ergebnissen werde ich Sie, wenn Sie das wünschen dann 

auch gerne unterrichten.  

Bitte haben Sie Verständnis, dass ich grundsätzlich nicht an Online-Petitionen teilnehme, so wichtig 

Ihr Anliegen hier auch ist. Online-Petitionen geben Anstöße für die politische Diskussion, können die 

parlamentarische Beratung und Entscheidung und auch unser grundsätzlich vorgesehenes 

Petitionsrecht nicht ersetzen. Ich möchte an dieser Stelle auf den Petitionsausschuss des Deutschen 

Bundestages als zentrale Einrichtung des Parlaments zur Behandlung aller an den Bundestag 

gerichteten Beschwerden über Bundesbehörden sowie Bitten zur Bundesgesetzgebung hinweisen. 

Sie haben bei Ihrem Einsatz für die unbefristete Weiterführung der Entschädigungsleistungen meine 

volle Unterstützung. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie alles Gute. 

Mit freundlichen Grüßen    


